
Virtuelle Mitgliederversammlung 2020

Jahresbericht 2019/2020

Bürgerinitiative Nordzulauf Kolbermoor

Corona bedingt können wir dieses Jahr keine Mitgliederversammlung öffentlich 
abhalten, wir bitten um Verständnis.



Mahnfeuer am 09.11.2019
Über 500 Interessierte aus Kolbermoor und den Nachbargemeinden konnten sich ein gutes Bild über die Einschnitte der 

Trassenführung machen. In Kolbermoor muss die Trassenführung auf Brückenelementen mit einer Höhe über 12 Metern 

ausgeführt werden, dies liegt an den geringen zulässigen Steigungen < 1.25% für diese Hochleistungsstrecke.

Unsere Aktionen
Herbst 2019 bis Sommer 2020



Im Dezember 2019

Die Bürgerinitiativen im Rosenheimer Land 
konnten 30.435 Befürworter für die Petition 
gewinnen. 

Sie ist bis heute leider noch nicht im Bundestag 
behandelt worden. 

Eine positive Entscheidung des Bundestages, 
dass die Bestandsstrecke in die Planung mit 
aufgenommen werden soll, kann das bereits 
laufende Raumordnungsverfahren (ROV) 
nochmals in Frage stellen, da die Bestandstrecke 
nicht im ROV geprüft wird.



Vorbereitung zum Sternmarsch

 15 fleißige Helfer basteln Schilder 

und Plakate für den letzten 

Sternmarsch vor Corona

 Es ist schön, dass wir zusammen 

solche Aktionen vorbereiten und 

organisieren können.

 Unseren aktiven Mitgliedern gilt 

unser aller Dank für das 

ehrenamtliche Engagement.



Der 2. Sternmarsch zum Brenner Nordzulauf 

am 15.02.2020

Kolbermoorer Schilder dominieren die Demonstration.

Noch ahnen wir nicht, wie Corona unser Leben in Kürze 

verändern wird.

Über 3.000 Gegner des geplanten Brenner-Nordzulaufs 

demonstrierten am 15. Februar in Rosenheim. 

400 Traktoren haben am Sternmarsch teilgenommen.



Corona verändert alles…

nur nicht die Planungen der DB Netze

 Die Regierung von Oberbayern hat 

am 29.05.2020 mit Beginn der 

Öffentlichkeitsbeteiligung das 

Raumordnungsverfahren für den 

Brenner-Nordzulauf eingeleitet.



Die Einreichungsfrist für Stellungnahmen lief bis zum 24. Juli 2020.
Stadt, Ortskartell, Vereine und Bürgerinitiative in Kolbermoor ziehen 

an einem Strang



Der Info-Tag am 11.07.2020 zum 
Raumordnungsverfahren der Bürgerinitiative 
gemeinsam mit der Stadt Kolbermoor

 Am Samstag den 11.07.2020 fand der 
gemeinsame Informationstag zum 
Raumordnungsverfahren Brenner 
Nordzulauf statt. Im Laufe des Tages 
kamen zahlreiche Bürger um sich über das 
Verfahren, den Planungsstand und die 
Möglichkeit der Stellungnahme zu 
informieren. Im Rathaus stellte der zweite 
Bürgermeister Dieter Kannengießer die 
Detailpläne mit den möglichen Trassen 
sowie die Stellungnahme der Stadt 
Kolbermoor vor. Wir waren sehr erfreut 
über die große Anzahl der Besucher, die 
sich trotz des teils sehr schlechten Wetters 
auf den Weg zum Rathaus gemacht 
hatten. 



Pressekonferenz zum ROV am 23.07.2020 in Rosenheim

von links: Ralf Exler (BI Kolbermoor), Richard Mergner (BN-Vorsitzender),
Peter Kasperczyk (BN-KG Rosenheim), Thomas Riedrich (Brennerdialog Rosenheimer Land), Jakob Mangold-Boldt (Bürgerforum Inntal)

„Für den Bund Naturschutz ergibt sich laut Mergner daraus die Folgerung, dass man auf jeden Fall im engen Schulterschluss mit

den Bürgerinitiativen weiter gegen die Planungen kämpfe. Zwar sei man prinzipiell dafür, dass Verkehr von der Straße auf die 

Schiene verlagert werde, nicht jedoch mit einer Planung, die eine ganze Region mit allen darin wohnenden Menschen komplett 

verändere und dabei noch weitgehend wirkungslos bleibe.“ © OVB Online



Über 6.500 Stellungnahmen aus Kolbermoor und Bad Aibling

Der Landkreis Rosenheim und die meisten 
Gemeinden entlang der Strecken haben sich 
beim Raumordnungsverfahren zum Brenner-
Nordzulauf klar positioniert. 

Alle fünf geplanten Grobtrassen werden in 
aufgrund der schwerwiegenden 
raumordnerischen Defizite abgelehnt. Durch die 
bereits vorhandene Infrastruktur bleibt kein 
Spielraum für eine verträgliche oberirdische 
Neubautrasse.

Das Ergebnis aus dem Raumordnungsverfahren 
wird für Ende November 2020 erwartet.

Der ganze Vorstand der BI unterschreibt die ausführliche 

Stellungnahme der Bürgerinitiative gemeinsam mit 

unserem Schirmherren BM Peter Kloo



Hier der Zwischenbericht der Regierung 

von Oberbayern

https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/presse/archiv/2020/pm-112/index.html

https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/presse/archiv/2020/pm-112/index.html


Mitgliederentwicklung

 Gründung am 24.09.2018 mit 108 Mitgliedern

 Über 1500 eingetragene Mitglieder zum 30.09.2020

 Anstieg noch im September 2018 auf 269 Mitglieder

 Über 500 Mitglieder zum Ende 2018

 Siedlerverein Kolbermoor tritt im März 2019 der 

Bürgerinitiative geschlossen mit 250 Mitgliedern bei 

 Über 1000 Mitglieder nach Vorstellung der Grobtrassen im 

Sommer 2019

 Über 150 neue Mitglieder nach Aktionstag mit 

Trassendarstellung 

 Austritte seit Gründung: 6
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Mitglied werden, Mitglieder werben …



Finanzen 2019/2020

Jahr Bezeichnung Beträge Jahr Bezeichnung Beträge

2019 Übertrag aus Vorjahr 30,00 €           2020 Übwertrag aus Vorjahr 3.381,95 €     

Einnahmen Einnahmen

Spenden 3.817,25 €     Spenden 2.623,00 €     

Sachspenden 455,00 €         Sachspenden

Summe Einnahmen 4.272,25 €     Summe Einnahmen 2.623,00 €     

Ausgaben Ausgaben

Internetseite 63,00 €           Internetseite 57,18 €           

Aufwände für Aktionen 848,77 €         Aufwände für Aktionen 3.201,27 €     

Kontogebühren 8,53 €              Kontogebühren 18,18 €           

Summe Ausgaben 920,30 €         Summe Ausgaben 3.276,63 €     

GuV 3.351,95 €     GuV 653,63 €-         

Kontostand (31.12.2019) 3.381,95 €     Kontostand (09.2020) 2.728,32 €     

BI Nordzulauf Kolbermoor



Kontoverbindung für Spenden

 Kontoinhaber: Silke Rath-Reissmann BI BNZ Kolbermoor

 IBAN: DE84 5001 0517 5431 2538 20

 BIC: INGDDEFFXXX



Unser Vorstand
Ralf Exler Vorstandsvorsitzender, Silke Rath-Reißmann (Finanzen), Rainer Kalthoff (Mitglieder), 

Dominik Prikril (Homepage und Helferorganisation), Martin Kreuzmair (Marketing und Aktionen),

Maximilian Schlarb (Aktionen), Christian Staudinger (Aktionen), Prof. Dr. Claus Wagner, 

Christian Wagner (Aktionen), Herbert Ernst, Tom Czizegg (neu im Team) 

sowie unser Schirmherr Peter Kloo



Willkommen ! - Neu in unserem Team
„Ein Neubau ohne Bedarfsnachweis, ohne verkehrspolitisches Gesamtkonzept und ohne Berücksichtigung der 
schnellen Entwicklung alternativer Antriebstechniken wie Elektro und Wasserstoff ist für mich nicht akzeptabel. 
Deswegen engagiere ich mich in der BI als starke Stimme gegen die sinnlose Zerstörung unserer Heimat“

• Tom Czizegg

• 47 Jahre, verheiratet, ein Kind

• Dipl. Betriebswirt (VWA)

• Seit 2013 Bürger von Kolbermoor



Unsere fleißigen Helfer:

 Der Kreis der Helfer und Helferinnen ist auf über 50 Personen 
gewachsen, wobei etwas mehr als die Hälfte Frauen sind.

 Die größte Gruppe bilden dabei die Flyer Verteiler.

 Hierbei hat der Großteil der Verteiler ein festes Verteilgebiet, andere 
werden als Springer bzw. Vertretungen eingesetzt.

 Ein paar Verteiler sind auch in mehreren Gebieten unterwegs.

 Die Helfer kommen hauptsächlich aus Kolbermoor, weniger als 20% 
sind aus Bad Aibling.

 Bei der letzten Verteilaktion zum ROV konnten fast alle Kolbermoorer 
Haushalte erreicht werden, in Bad Aibling gut zwei Drittel.

 Zusammen konnten so 12.000 Flyer und 24.000 Stellungsnahmen 
verteilt werden.



Unser Auftritt im Internet:

Facebook, Instagram und die Webseite
 Über 30.000 Aufrufe in einem Jahr

 Meistaufgerufene Seiten: Brennerpetition, 

Raumordnungsverfahren, Grobtrassen

 Kontaktformular und "Mitglied werden" 

Formular wurden gut angenommen.

 Die Seite "Presseberichte" wird regelmäßig 

aktualisiert und bietet Links zu Artikeln

und Filmbeiträgen zu den Themen

Brenner-Nordzulauf, Bahn und Verkehrspolitik.

 Reinschauen und informiert bleiben!

 Mitmachen: binzko.de/mitmachen

 Reichweite bei Facebook teilweise über 9.000 

Personen

 Dank an unser Internet- und Social Media-

Team Dominik und Sabine

https://www.bi-nordzulauf-ko.de/mitmachen


Was bringt die Zukunft 2020/2021

 Im Jahr 2020

 Eventuell die Behandlung der Petition im Deutschen Bundestag

 Ergebnis des Raumordnungsverfahren (Nov 2020)

 Begleitaktionen sind hierzu in Planung

 Im Jahr 2021

 Bekanntgabe der Vorzugstrasse (Q1/2021)



Ertüchtigung der Bestandsstrecke!

Unabhängig vom Planungsstopp der Neubaustrecke ist 

die Modernisierung und der bedarfsgerechte Ausbau der 

Bestandstrasse zu planen und durchzuführen. Dazu 

gehören unter anderem die digitale Signaltechnik, 

Lärmschutz nach Neubaustandard, Einhausungen, 

Wiederbelebung der zurückgebauten Überholgleise und 

nötige Ortsumfahrungen.

Sofortiger Planungsstopp der 

Neubaustrecke!

Die Bundesregierung muss gegenüber der DB einen 

sofortigen Planungsstopp nach dem gültigen 

Bundesverkehrswegeplan für die Neubaustrecke 

verhängen. Weitere Planungen ohne ein tragfähiges 

Verkehrskonzept dürfen nicht erfolgen. Das Projekt im 

aktuellen Umfang mit drittem und viertem Neubaugleis als 

Hochgeschwindigkeitstrasse ist einzustellen.

Keine Alibitrassen

für den Straßenbau!

Vor alpenquerendem Straßenausbau verlangt die Alpen-

konvention den Ausbau der Schienenwege. Wir lehnen 

den Bau neuer Bahntrassen ab, wenn diese den Zweck 

haben, den Ausbau des Straßen- und Autobahnnetzes zu 

rechtfertigen. Gleichzeitig fordern wir die 

Bundesregierung auf, Maßnahmen zur Verlagerung des 

Güterverkehrs auf die Schiene zu ergreifen.

Verkehrsvermeidung und 

Regelung  des Umwegeverkehr!

Verkehrsvermeidung muss immer an erster Stelle stehen!

Es sind sofort politische Maßnahmen zur Regulierung des 

LKW-Umwegverkehrs zu ergreifen, damit endlich eine 

gerechtere, ökologisch sinnvolle Verteilung auf die jeweils 

kürzesten Alpenübergänge erfolgt.

Die vier wichtigsten Positionen/Forderungen der BI Kolbermoor

© BI-Nordzulauf-Ko

© BI-Nordzulauf-Ko© BI-Nordzulauf-Ko

© BI-Nordzulauf-Ko



Schlusswort 

„Wir bleiben dran…“
Liebe Mitglieder und Freunde der Bürgerinitiative,

wir blicken auf ein ereignisreiches Jahr zurück, das leider durch die Corona Pandemie geprägt war. Aus diesem 

Grund kann auch unsere diesjährige Jahreshauptversammlung nicht stattfinden, wir möchten daher alle 

relevanten Informationen per Mail und Printmedien an Sie weitergeben. Mit dem Mahnfeuer haben wir die 

gewaltige Schneise verdeutlicht, die durch unsere Landschaft geplant ist. Besonders dank der hohen 

Beteiligung aus Kolbermoor und Bad Aibling konnten wir gemeinsam mit allen Bürgerinitiativen im Inntal für 

die Petition an den Deutschen Bundestag über 30.000 Unterschriften mobilisieren. Auf dieses Ergebnis 

können wir alle sehr stolz sein. Leider hat der Bundestag die Petition noch nicht bearbeitet.

Im Februar 2020 fand unser zweiter Sternmarsch statt. Diesmal trafen sich alle Demonstranten am Max-Josef-

Platz und konnten durch diese Aktion nochmal ein klares Zeichen für die Kommunalwahl 2020 setzen. 

Ab März dieses Jahres hat Corona unser aller Leben bestimmt und auch weitere Aktionen unserer 

Bürgerinitiative verhindert. Trotz Lock Down hat die DB Netze weitergeplant und Ende Mai das 

Raumordnungsverfahren mit der Öffentlichkeitsbeteiligung gestartet. Dank vieler Helfer und der 

Unterstützung der Stadt Kolbermoor konnten wir nach unserer Hochrechnung mit 6.500 Stellungnahmen zum 

Gesamtergebnis von 30.000 beitragen. Ein sehr guter Erfolg. Die Regierung von Oberbayern plant das 

Verfahren bis Ende November abzuschließen. Wir bleiben dran und werden sie weiter auf dem Laufenden 

halten.

Im nächsten Jahr möchten DB und Regierung die Vorzugstrasse für den Nordzulauf vorstellen und damit die 

Weichen für das geplante Großprojekt stellen.

Weitere Informationen zur Bürgerinitiative finden Sie in der Präsentation im Anhang bzw. auf unserer 

Homepage unter dem Link https://binzko.de/vmv2020. 

Ich wünsche ihnen im Namen des Vorstandes weiterhin alles Gute und bleiben Sie gesund.

Für den Vorstand

Ralf Exler // BI-Nordzulauf-Ko

https://binzko.de/vmv2020

